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Buntes Cottbuser Wintersportprogramm / Senioren reisen in den Schnee

Auf der Lausche durch die Tore

Die Zeiten einer Cottbuser Schneelandschaft sind so gut wie passé. Dennoch brauchen die Wintersportler auf ihre Bretter-Touren oder Wanderungen durch die weiße Kristallpracht nicht zu verzichten.
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	Hermann Fischer, Cottbuser Pistenfuchs.


Der Skiklub Cottbus und dort insbesondere Ehrenmitglied Hermann Fischer machen es möglich. Wer über 60 Jahre wie der Cottbuser mit den verschiedensten Aufgaben im Skisport vertraut ist, ehrenamtlich dem Ski-Landesverband über Jahre diente und 16 Jahre die Abteilung Wintersport bei der damaligen BSG Motor leitete, kennt sich bis ins kleinste Detail nicht nur mit den richtigen Brettern und dem erforderlichen Wachs aus. Der weiß vielmehr auch über nahe Reiseziele für Pistenjäger Bescheid. 
Der rüstige Rentner schließt in diesen Tagen wieder ein Sommerprogramm mit Busausflügen in ostdeutsche Gebirge ab. Im neuen Jahr beginnt dann das vierteilige Programm «Wintersport und Erlebnisrei-sen» , berichtet Fischer. Waltersdorf im Zittauer Gebirge (12. Januar), Oberwiesenthal (19. Januar), Holzhau (26. Januar) und Altenberg (2. Februar) heißen die Ziele. Die Eintagestouren sind speziell für Senioren gedacht. Am Zielort können sie wandern oder je nach Bedingungen Ski fahren. Hermann Fischer ist der fachkundige Begleiter. Meistens sind es 30 Teilnehmer, die sich dieser Tagestour für 20 Euro anvertrauen. «Bleiben Überschüsse, wird das Geld dem Kinder- und Jugendsport im Skiklub Cottbus gutgeschrieben» , versichert der Wanderer zwischen den weißen Welten. Er hat auch die jahrelang vom früheren Ski-Landesverband organisierten Fahrten mit Sonderzügen in schneesichere Gegenden des Erzgebirges organisiert, später konnten sie u. a. nach Österreich und Südtirol ausgedehnt werden. Heute ist ein Unternehmen für diese Touren zuständig und Fischer wird als Begleiter oft hinzugezogen. 
Seine Kenntnisse sind auch vor und während der Landesmeisterschaften gefragt. Sie finden vom 15. bis 16. Januar 2005 in Altenberg (Langlauf) und 25. bis 27. Februar in Oberwiesenthal (Alpiner Skisport) statt. Fischer fixiert hier die Strecken und fungiert während der Titelkämpfe als Berater. «Voraussichtlich wird auch 2005 wieder eine offene Cottbuser Meisterschaft in verschiedenen Disziplinen ausgetragen» , so der Fachmann. Mitte Februar soll sie stattfinden. Die Entscheidungen werden auf der Lausche in Waltersdorf im Zittauer Gebirge fallen. Wer Näheres über die Teilnahme an den verschiedensten Aktivitäten wissen will, kann sich an den Skiklub Cottbus wenden. Gudrun Pflug ist hier unter der Rufnummer 0355 33419 zu erreichen. 
Beispielsweise ist vom 6. bis 10. Januar in Tschechien ein Trainingslager zum Einstimmen auf sportliche Winterereignisse angesetzt. Auch für weniger Tage ist eine Teilnahme möglich. Da Wintersportler auch eine stabile Kondition benötigen, treffen sie sich an jedem Montag und Freitag ab 18.30 Uhr in der Turnhalle des Pückler-Gymnasiums zum Fitnesstraining für die winterlichen Freuden. 

Hajo Schulze
